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Übersicht über die Wirtschaftslage und voraussichtliche Entwicklung der Unternehmen (gemäß § 1 
Abs.3 Nr. 7 SächsKomHVO) 

Altenheimgesellschaft Muldental gGmbH  

1.     Gründung 

Die Gesellschaft wurde mit notariellem Vertrag vom 30.06.2006 gegründet. Der Kreistag des 
Muldentalkreises hat mit Beschluss Nr. 169/III/06 vom 05.10.2006 der mittelbaren Beteiligung des 
Muldentalkreises an der Altenheimgesellschaft gGmbH rückwirkend zum 01.10.2006 zugestimmt. 

2.     Gesellschafter und Anteile  

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 25.000,00 EUR und wird zu 100 % von der 
Muldentalkliniken GmbH, Gemeinnützige Gesellschaft, Wurzen gehalten. 

3.     Gesellschaftszweck 

Die Tätigkeit der Gesellschaft ist gemäß SGB V, SGB IX, SGB XI und BSHG darauf gerichtet, die 
Allgemeinheit 

(1) auf dem Gebiet der Altenhilfe, insbesondere durch den Betrieb von Senioren- und 
Altenpflegeheimen inkl. der dazu erforderlichen Nebeneinrichtungen und -betriebe sowie 
durch ambulante Pflegedienste als Einrichtung der Wohlfahrtspflege und 

(2) auf dem Gebiet des Gesundheitswesens, insbesondere durch den Betrieb von Medizinischen 
Versorgungszentren (§95, SGB V) als Einrichtung der Wohlfahrtspflege 

i.S.d. § 66 AO zu fördern. 

Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften und Maßnahmen berechtigt, die dem Gegenstand des 
Unternehmens unmittelbar dienen, insbesondere zur Durchführung ambulanter, teilstationärer und 
stationärer Altenpflege, häuslicher Krankenpflege und ambulanter medizinischer Versorgung. 

4.     Wirtschaftliche Verhältnisse zum 31.12.2014 

Die Gesellschaft konnte zum 31.12.2014 einen Jahresüberschuss von 34 TEUR erzielen. Die Höhe 
der Umsatzerlöse ist weitgehend von Pflegestufen, die den Heimbewohnern durch den Medizinischen 
Dienst der Krankenkassen zugewiesen werden, und der Auslastung der Pflegeplätze abhängig. Die 
Auslastung der Pflegeplätze betrug bezogen auf alle Pflegestufen 99,2 Prozent. 

Die Personalaufwendungen für 135,8 Vollkräfte betrugen im Geschäftsjahr 2014 TEUR 4.623.  

Das Finanzergebnis beträgt TEUR ./.66 und beinhaltet Zinsaufwendungen für Darlehen in Höhe von 
TEUR 63. 
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Das in der Gesellschaft gebundene Vermögen von TEUR 6.811 betrifft Sachanlagen und immaterielle 
Vermögensgegenstände mit 91,0 %, Vorräte, Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände mit 
7,4 % und liquide Mittel mit 1,6 %. Die Finanzierung erfolgt mit 66,8 % durch Eigenkapital 
(einschließlich Sonderposten), mit 21,8 % durch langfristiges Fremdkapital und mit 11,4 % mit 
kurzfristigen Fremdmitteln. 

5.     Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung 

Die im Heimbereich für das Jahr 2014 erzielten Ergebnisse lagen im Rahmen der Erwartungen. Die 
Belegung der Pflegeplätze betrug im Jahresdurchschnitt 99,2 % und stellt sich als sehr stabil dar. 

Die geplante Erweiterung des MVZ Colditz (weitere Allgemeinärztliche Praxis) und des MVZ Wurzen 
(weitere Gynäkologische Praxis als Nebenbetriebsstätte Brandis) wurde realisiert. Zusätzlich erfolgte 
im MVZ Colditz eine weitere Übernahme von zwei allgemeinärztlichen Praxen. 

Den Chancen aus der Ausweitung im ambulanten Bereich stehen Risiken hinsichtlich der 
Nachbesetzung in den Arztpraxen gegenüber. Dem will die Geschäftsführung durch spezielle 
Personalentwicklung im Zusammenwirken mit den Fachabteilungen der Muldentalkliniken begegnen. 

Die Altenheimgesellschaft Muldental gGmbH führt verantwortungsbewusst die Versorgung 
Demenzkranker fort. Die größte Herausforderung für die Zukunft sieht die Gesellschaft in der 
veränderten Gesetzgebung insbesondere hinsichtlich der verstärkten Förderung ambulanter 
Leistungserbringung. Sie geht jedoch davon aus, dem insbesondere durch die vorge-nommenen 
Maßnahmen im Bereich eigener ambulanter Pflegedienste entgegenwirken zu können.  

Ein weiteres Risiko besteht im zunehmenden Fachkräftemangel im Pflegebereich. 

Bestandsgefährdende Risiken sind für die Altenheimgesellschaft Muldental gGmbH nicht abzuleiten. 

Für das Geschäftsjahr 2015 wird aufgrund einer geplanten, umfassenden Instandsetzungs-maßnahme 
an Fenster und Fassade von Haus 1 mit geplanten Instandhaltungskosten in Höhe von TEUR 480 ein 
negatives Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit erwartet. In den Folgejahren sollen wieder 
positive Ergebnisse erwirtschaftet werden. 

Im Übrigen haben sich nach Ablauf des Geschäftsjahres Besonderheiten nicht ergeben. 
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6.     Wesentliche Kennzahlen aus der Wirtschaftsplanung 2016 

Die Altenheimgesellschaft Muldental gGmbH betreibt drei vollstationäre Pflegeeinrichtungen mit 
insgesamt 140 Pflegebetten, einen ambulanten Pflegedienst, mit Tagesbetreuung und drei 
Medizinische Versorgungszentren (MVZ) in Grimma, Wurzen und Colditz.  

Die Realisierung der Instandsetzungsmaßnahme an Fenster und Fassade von Haus 1 in Brandis 
wurde mit Ausnahme der Malerarbeiten der Flure in den Wohnbereichen und dem großen 
Treppenhaus in 2015 umgesetzt. Diese finden im ersten Quartal 2016 statt. Bedingt durch die 
durchgeführten Sanierungsmaßnahmen an der Fassade werden die Grünflächen der Außenanlagen 
im Gelände des APH Bergstraße neu angelegt.  

Eine weitere Instandhaltungsmaßnahme ist der Fensteraustausch im Neubau Haus 2.  

Zum 01.10.2015 wurde das MVZ Grimma durch die Übernahme der Praxis für Chirurgie, Dr. 
Stühmeier, um eine Außenstelle erweitert. Die Effekte aus dieser Übernahme wurden ganzjährig in die 
Planung 2016 eingearbeitet. 

Die Wirtschaftsplanung 2016 geht von Erträgen in Höhe von 7.807 TEUR (Vj. 7.523 TEUR) und 
Aufwendungen in Höhe von 7.644 TEUR (Vj.7.815 TEUR) aus. Hieraus ergibt sich ein Ergebnis der 
gewöhnlichen Geschäftstätigkeit von 163 TEUR (Vj.-292 TEUR). 

In den Gesamterträgen sind Erträge aus Pflegeleistungen in Höhe von 7.540 TEUR (Vj. 7.247 TEUR) 
enthalten. Der Personalaufwand erhöht sich um 174 TEUR auf 5.065 TEUR. Die Stellenübersicht 
enthält gegenüber dem Plan 2015 keine Erhöhung der Vollkräfte. Es sind 143,78 Vollkräfte für 2016 
geplant. 

Die Kostensteigerungen im Personalaufwand begründen sich aus den Auswirkungen der ab 
01.01.2016 geltenden gesetzlichen Regelung zum Mindestlohn (Zweite Pflegearbeits-
bedingungenverordnung). Weitere Steigerungen des Personalaufwandes ergeben sich aus den 
Auswirkungen der Anpassungen der Personalplanstellen an die Veränderung der Pflegestufen 
(Pflegedienst) und die Praxisübernahme Dr. Stühmeier (Ärztlicher Dienst und Funktionsdienst).  

Die Altenheimgesellschaft Muldental gGmbH plant in den Jahren 2016 bis 2019 ausgeglichene 
Jahresergebnisse.       
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Servicegesellschaft Muldental mbH 

1.     Gründung 

Die Gesellschaft wurde mit notariellem Vertrag vom 05.12.2006 gegründet. Der Kreistag des 
Muldentalkreises hat mit Beschluss Nr. 209/III/06 vom 07.12.2006 der mittelbaren Beteiligung des 
Muldentalkreises an der Servicegesellschaft Muldental mbH  (SGM) zugestimmt. 

2.     Gesellschafter und Anteile 

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 25.000 EUR und wird zu 100 % von der Muldentalkliniken 
GmbH, Gemeinnützige Gesellschaft, Wurzen gehalten. 

3.      Gesellschaftszweck 

Gegenstand des Unternehmens ist die Erbringung von Dienstleistungen, insbesondere Gebäude- und 
Unterhaltsreinigung, Catering, Sicherheits- und Empfangsdienste, kaufmänni-sche Gebäudedienste, 
Hauswirtschafts- und sonstige Servicedienste, Hilfsdienste in ärztlichen Sprechstunden und hiermit 
verwandter Dienstleistungen sowie Sterilgutver-sorgung, vorwiegend im Bereich der Muldentalkliniken 
GmbH und deren Beteiligungen. 

Seit dem 01.10.2010 erfolgte im Reinigungsbereich eine Erweiterung um den Hol- und Bringedienst 
und seit dem 01.10.2014 für den medizinischen Hol- und Bringedienst im Krankenhaus Wurzen und 
Grimma. 

4.      Wirtschaftliche Verhältnisse zum 31.12.2014

Die Servicegesellschaft konnte zum 31.12.2014 einen Jahresüberschuss von 5,6 TEUR (Vj.6,6 TEUR) 
erzielen. 

Im Geschäftsjahr 2014 waren durchschnittlich 82 Arbeitnehmer (ohne Geschäftsführung; 59,93 
Vollkräfte) beschäftigt. 

Die Umsatzerlöse des Berichtszeitraums in Höhe von TEUR 2.930 (Vj.: TEUR 2.787) setzen sich wie 
folgt zusammen: 

TEUR % TEUR %

Umsatzerlöse aus Catering 1.225 41,8 1.195 42,9
Umsatzerlöse aus Reinigung 894 30,5 814 29,2
Umsatzerlöse aus Sterilisation 566 19,3 537 19,3
Umsatzerlöse aus Sicherheits- und Empfangsdiensten 245 8,4 241 8,6

2.930 100,0 2.787 100,0

2014 2013
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5.     Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung 

Die SGM ist mit dem Ziel, die Prozesse der Muttergesellschaft zu verbessern, gegründet worden. 
Gemäß den vertraglichen Regelungen werden Preis- und Lohnerhöhungen an die Muttergesellschaft 
weitergegeben. Die künftige Entwicklung der Geschäftstätigkeit wird daher von der Lage der 

Muldentalkliniken GmbH, Gemeinnützige Gesellschaft abhängen.  

Zukünftig ist von steigenden Einkaufspreisen und Personalkosten auszugehen. Diesem Risiko wird 
dadurch entgegengewirkt, dass die Verträge und Budgets mit der Muttergesellschaft an 
Preiserhöhungen und Tariferhöhungen angepasst werden. 

Bestandsgefährdende Risiken sind für die Servicegesellschaft Muldental mbH nicht abzuleiten. 

Für die nächsten Jahre ist geplant, weiter positive Jahresergebnisse zu erwirtschaften. 

6.     Wesentliche Kennzahlen aus der Wirtschaftsplanung 2016 

Der Wirtschaftsplan 2016 weist Erträge in Höhe von 3.340 TEUR (Vj. 2.967 TEUR) und Auf-
wendungen in Höhe von 3.336 TEUR (Vj. 2.963 TEUR) aus. Daraus ergibt sich ein Überschuss von 4 

TEUR (Vj. 4 TEUR). Die Umsatzerlöse betreffen Catering, Reinigungsleistungen inkl. Hol- und 
Bringedienst, Sicherheits- und Empfangsdienst sowie Zentralsterilisation.  

Die Stellenübersicht der Gesellschaft sieht insgesamt 65,47 Vollkräfte (Vj. 59,15 VK) vor. 
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